
 

 

 

 

 

 

 

 

Sachbereichsgremium Flucht und Asyl 

 Veranstaltungsort: 
Pater-Rupert-Mayer-Haus 
Caritasverband der Erzdiözese  
München und Freising e. V.  
Korbiniansaal 
Lämmerstraße 3 

 

Tagungsleitung: 
Prof. Dr. Stefan Rappenglück 
Vorsitzender Sachbereichsgremium 
Flucht und Asyl  
 
Sebastian Zink 
Theologischer Grundsatzreferent  

 

Anmeldung bis zum 26.06.2017 an: 
Diözesanrat der Katholiken, 
Schrammerstr. 3/VI, 80333 München,  
Tel. 089/2137-1259,  
Fax: 089/2137-271259 
E-Mail:pbuchner@eomuc.de 

 

Tagungskosten: 

Werden durch den Veranstalter übernommen. 

 

 

 

 

 

Integration als gesell-

schaftliche Aufgabe und 

die Rolle der Kirche 

 
Fachgespräch 

27. Juni 2017 
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Ablauf 

18:30 Möglichkeit zu einem kleinen Snack 

19:00  Begrüßung 

19:15 Integration als  
gesamtgesellschaftliche Aufgabe 

Martin Lauterbach 
Leiter der AG Grundsatzfragen der Integra-
tion, Integrationsaufgaben (BAMF) 

20:00  Podiumsdiskussion 
Die Rolle der Kirche  
im Integrationsprozess –  
Erwartungen und Selbstzuschreibung 

Joachim Unterländer, MdL (CSU) 
Vorsitzender des Landeskomitees der 
Katholiken in Bayern 
Vorsitzender des Landtagsausschusses  
für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie 
und Integration 

Msgr. Rainer Boeck 
Diözesanbeauftragter für Flucht, Asyl und 
Integration der Erzdiözese  
München und Freising 

Martin Lauterbach 
Leiter der AG Grundsatzfragen der Integra-
tion, Integrationsaufgaben (BAMF) 

 
Moderation 

Prof. Dr. Stefan Rappenglück 
Professur für European Studies, Hoch-
schule für angewandte Wissenschaften 
München 
Vorsitzender Sachbereichsgremium  
Flucht und Asyl des Diözesanrats 

21:00 Ende der Veranstaltung 

 

Liebe Engagierte in Helferkreisen und Flüchtlings-
initiativen, liebe Interessierte in Pfarrgemeinden, 
Gruppen und Verbänden! 

 

Was bedeutet Integration? 

Nach der akuten Nothilfe für die große Zahl der in 
den Jahren 2015 und 2016 in Deutschland ankom-
menden Flüchtlinge gewinnt nun die gesellschaftli-
che Debatte um deren langfristige Integration an 
Fahrt. Diese wird aktuell geprägt von Auseinander-
setzungen um eine wie auch immer zu definierende 
Leitkultur. Dabei gerät leicht aus dem Blick, dass 
Integration nicht einfach „Anpassung“ bedeutet, 
sondern auch die aufnehmende Gesellschaft ver-
ändert.  

Wer verantwortet gelingende Integration? 

Die Verantwortung für eine gelingende Integration 
kann deshalb auch nicht allein bei staatlichen Insti-
tutionen liegen, denen freilich grundlegende Aufga-
ben in Steuerung und Gestaltung gesellschaftlicher 
Rahmenbedingungen zukommen. Ebenso wichtig 
ist die persönliche Begegnung im Arbeits-, Freizeit-, 
Bildungsbereich, … Hier entscheidet sich, ob ein 
fruchtbares Zusammenleben gelingt oder ob es zu 
einem Rückzug in abgeschottete gesellschaftliche 
Subkulturen kommt.  

Welche Rolle spielt die Kirche? 

Auch die katholische Kirche, mit ihren Gemeinden, 
Verbänden, Orden und Bildungsinstitutionen muss 
sich die Frage stellen, welche Rolle ihr hier als 
wichtiger gesellschaftlicher Akteur und Träger prä-
gender Werte und Traditionen zukommt. Sie be-
wegt sich dabei in einem Spannungsfeld nicht im-
mer eindeutiger oder konsistenter Erwartungen, die 
an sie herangetragen werden. 

Im Fachgespräch wollen wir diesen Fragen, ausge-
hend von einer grundlegenden Analyse der gesell-
schaftliche Herausforderungen und Chancen von 
Integration, nachgehen. 

 
Prof. Dr. Stefan Rappenglück 
Sebastian Zink 

Anmeldung 

 

Bitte Anmeldeformular abtrennen und bis  

spätestens 26.06.2017 zurücksenden / faxen oder 

eine Mail mit den entsprechenden Informationen 

schicken an pbuchner@eomuc.de 

 

 

 

 

Name, Vorname 

 

 

 

Straße 

 

 

      

PLZ, Ort 

 

 

 

Telefon 

 

 

    

E-Mail 

 

 

 

Institution/Funktion/Aufgabe 

 

 

 

Datum, Unterschrift 

 

mailto:pbuchner@eomuc.de

